
Stand: 04.03.2026 15:47:52

Vorgangsmappe für die Drucksache 18/26062

"Medizinische und pflegerische Versorgung weiter voranbringen, entschieden gegen den

Fachkräftemangel XIV: Steuerrecht anpassen, Steuerfreiheit für Springerdienste und

Wechselschichten"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 18/26062 vom 24.01.2023

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 18/28102 des HA vom 21.03.2023

3. Beschluss des Plenums 18/28184 vom 28.03.2023

4. Plenarprotokoll Nr. 140 vom 28.03.2023



 

18. Wahlperiode 24.01.2023  Drucksache 18/26062 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Bernhard Seidenath, Tanja Schorer-Dremel, Alfons Brandl, 
Andreas Lorenz, Dr. Beate Merk, Martin Mittag, Helmut Radlmeier, Carolina 
Trautner, Steffen Vogel CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Susann 
Enders, Manfred Eibl, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva 
Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, 
Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, 
Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion  
(FREIE WÄHLER) 

Medizinische und pflegerische Versorgung weiter voranbringen, entschieden 
gegen den Fachkräftemangel XIV: Steuerrecht anpassen, Steuerfreiheit für 
Springerdienste und Wechselschichten 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich in Fortführung des Beschlusses des Land-
tags vom 29. September 2021, Drs.18/18049, auf Bundesebene weiterhin dafür einzu-
setzen, dass Nacht-, Sonn- und Feiertagszuschläge sowie zum Beispiel Zulagen für 
Springerdienste und Wechselschichten im Pflegebereich komplett steuerfrei gestellt 
werden, damit so die Leistung der Pflegerinnen und Pfleger besser honoriert wird und 
den Pflegekräften „mehr Netto vom Brutto bleibt“, ohne die sozialen Sicherungssysteme 
zu belasten. 

 

 

Begründung: 

Der Fachkräftemangel ist in vielen Bereichen des Gesundheitswesens nicht erst seit 
Corona deutlich geworden. Die Attraktivität des Pflegeberufs muss deshalb weiter ver-
bessert werden, um mehr Menschen für die Pflege zu begeistern. Ein Baustein kann 
die Bezahlung sein, indem Zuschläge für Sonn-, Feiertags- und Nachtarbeit sowie Zu-
lagen für Springerdienste und Wechselschichten komplett steuerfrei gestellt werden. 

Zuschläge werden in der Pflege unter anderem für Nacht-, Sonn- und Feiertagsdienste 
gezahlt. Ähnliche Regelungen gibt es für den Dienst zu ungünstigen Zeiten (DuZ), bei-
spielsweise bei der Polizei. Zuschläge, die für tatsächlich geleistete Sonn-, Feiertags- 
und Nachtarbeit neben dem Grundlohn gezahlt werden, sind derzeit nach § 3b Einkom-
mensteuergesetz (EStG) steuerfrei, soweit sie bestimmt Prozentsätze des Grundlohns 
nicht übersteigen:  

─ 25 Prozent für Nachtarbeit von 20.00 bis 06.00 Uhr, 

─ 40 Prozent für Nachtarbeit von 00.00 bis 04.00 Uhr, wenn die Nachtarbeit vor 
00.00 Uhr aufgenommen worden ist, 

─ 50 Prozent für Sonntagsarbeit von 00.00 bis 24.00 Uhr, 

─ 125 Prozent bei Feiertagsarbeit von 00.00 bis 24.00 Uhr sowie für Arbeit am 31. De-
zember ab 14.00 Uhr, 
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─ 150 Prozent bei Arbeit am 24. Dezember (ab 14.00 Uhr), am 25. und 26. Dezember 
und am 1. Mai (von 00.00 bis 24.00 Uhr), 

Die höheren Zuschläge für Sonn- und Feiertagsarbeit werden auch für Arbeit von 
00.00 bis 04.00 Uhr des folgenden Tages gewährt, wenn die Nachtarbeit noch vor 
00.00 Uhr aufgenommen wurde. 



 

18. Wahlperiode 21.03.2023 Drucksache 18/28102 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bay-
ern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfü-
gung. 

 

Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Staatshaushalt und Finanzfragen 

Antrag der Abgeordneten Bernhard Seidenath, Tanja Schorer-Dremel, 
Alfons Brandl u.a. CSU, 
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/26062 

Medizinische und pflegerische Versorgung weiter voranbringen, entschieden 
gegen den Fachkräftemangel XIV: Steuerrecht anpassen, Steuerfreiheit für 
Springerdienste und Wechselschichten 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Michael Hofmann 
Mitberichterstatter: Tim Pargent 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen feder-
führend zugewiesen. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten 
sowie regionale Beziehungen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 156. Sitzung  
am 8. Februar 2023 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Enthaltung 
 FDP: Enthaltung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Be-
ziehungen hat den Antrag in seiner 68. Sitzung am 21. März 2023 mitberaten 
und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Enthaltung 
 FDP: Enthaltung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Josef Zellmeier 
Vorsitzender 



 

18. Wahlperiode 28.03.2023 Drucksache 18/28184 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Bernhard Seidenath, Tanja Schorer-Dremel, Alfons 
Brandl, Andreas Lorenz, Dr. Beate Merk, Martin Mittag, Helmut Radlmeier, 
Carolina Trautner, Steffen Vogel CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Susann 
Enders, Manfred Eibl, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva 
Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, 
Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, 
Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion  
(FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/26062, 18/28102 

Medizinische und pflegerische Versorgung weiter voranbringen, entschieden  
gegen den Fachkräftemangel XIV: Steuerrecht anpassen, Steuerfreiheit für  
Springerdienste und Wechselschichten 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich in Fortführung des Beschlusses des Land-
tags vom 29. September 2021, Drs.18/18049, auf Bundesebene weiterhin dafür einzu-
setzen, dass Nacht-, Sonn- und Feiertagszuschläge sowie zum Beispiel Zulagen für 
Springerdienste und Wechselschichten im Pflegebereich komplett steuerfrei gestellt 
werden, damit so die Leistung der Pflegerinnen und Pfleger besser honoriert wird und 
den Pflegekräften „mehr Netto vom Brutto bleibt“, ohne die sozialen Sicherungssysteme 
zu belasten. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher



Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Ich rufe Tagesordnungspunkt 6 

auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 7)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 7)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gegenstimmen? – Keine Gegen­

stimmen. Enthaltungen? – Bei Enthaltung der Abgeordneten Bayerbach (fraktionslos), 

Klingen (fraktionslos) und Plenk (fraktionslos). Damit übernimmt der Landtag diese 

Voten.

Wir nehmen morgen um 9 Uhr die Sitzung auf mit dem Einzelplan 07. Die heutige Sit­

zung ist geschlossen. Ich wünsche Ihnen einen schönen Feierabend.

(Schluss: 19:24 Uhr)
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